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MIN 5300 Spiritualität und Lebensentwicklung 

Dozent/in Joachim Pomrehn, Ph.D. / Columbia International University 

Studiensemester Einführend - Pflicht Dauer: Siehe Einführung Mo-

dulbeschreibung 

2023-24 

Häufigkeit des  

Angebots/Turnus 

Jährlich 

Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte 

(3 US-Credits) 

Studentische  

Arbeitsbelastung: 

135 Std. 

Modulformat Siehe Einführung Modulbeschreibung 2023-24 

Lehrveranstaltun-

gen/ Lehr- und Lern-

formen  

Kurs mit einwöchiger Präsenzphase auf dem Campus (Siehe Einführung Modulbeschrei-

bung 2023-24) 

Kontaktzeit 35 Std. Selbststudium: 100 Std. 

Gruppengröße unbegrenzt 

Teilnahmevorausset-

zungen 

Keine 

Unterrichtssprache Deutsch 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von 

Leistungspunkten / 

Leistungsnachweise 

Teilnahme an Online-Komponenten (via Moodle) und Präsenzphasen. 

Studienbegleitende Aufgaben sind im Moodle Raum detailliert beschrieben, dazu gehö-

ren: Geplantes Gespräch mit einer Person über deren Spiritualität mit Vorbereitung ei-

nes Kurzreports für den Unterricht, Schriftliche Selbstreflexion der eigenen Spiritualität, 

Kursarbeit wahlweise als Biografiearbeit oder Themenvertiefung / Kurz-Journaling zu 

30 „geistlichen Übungen“  

 

Kursbeschreibung  Wir wünschen uns, dass unsere Gottesbeziehung jeden Aspekt unseres Lebens, Arbei-

tens, Denkens und Handelns prägt. Welche Faktoren spielen hierbei eine Rolle? Ein Er-

kundungsgang der Spiritualität durch die Jahrhunderte und die verschiedenen Traditio-

nen zeigen den Reichtum der christlichen Kirche auf. Die persönliche Prägung des Le-

bensweges spielt neben der Tradition, in der wir zum Glauben gefunden haben, eine 

wesentliche Rolle in der Lebensentwicklung und der von uns gelebten Spiritualität. Das 

Zusammenspiel von Gottesbeziehung und menschlichen Beziehungen stellt im inter-

kulturellen Dienst besondere Herausforderungen an unsere Entwicklung als Christ und 

als Mensch dar. 

 

Angestrebte Lerner-

gebnisse, Kompe-

tenzen und Schlüs-

sel-kompetenzen 

• Die Praxis des eigenen geistl. Lebens beschreiben und begründen können. 

• Einblick in einige andere christliche Traditionen/Prägungen erhalten, Ausdrucksfor-

men kennenlernen und diese differenziert zu evaluieren und auszuwählen.  

• Den Reichtum einer tripolaren Spiritualität erkennen 

• Stärkung der Identität in Christus & der eigenen Sendung in die Welt.  

• Spiritualität ganzheitlich mit Leben und Dienst verbinden.  

 

Inhalte Auswahl an Inhalten, d.h. Mitentscheiden der Kursteilnehmer 

• Christozentrische Spiritualität 

• Spiritualität lernen 

• Unio oder Communio Mystica 

• Die Spiritualität Gottes 

• Christliche Identität  

• Identitätsreifung 

• Multiple religiöse Identität 

• Lebensentwicklung theologisch & psychologisch 
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• Spiritualität und Sexualität; Universalistische und christliche Entwürfe 

• Agape und Eros – Gestaltwandlungen der christlichen Liebe 

• Die Einzigartigkeit des christlichen Gottesdienstes 

• Grundlagen der geistlichen Begleitung 

• Unterscheidung der Geister 

• Geistlicher Kampf 

• Die Wüstenväter 

• Ars Moriendi 

 

Prüfungsformen, 

Prüfungsdauer/Um-

fang, Gewichtung, 

oder unbenotet 

Vorarbeitsphase: 

30%, 20h, Forumsbeteiligung, Leseaufgaben, schriftl. Aufgaben 

Unterrichtsphase: 

30h Unterricht, geistliche Übungen, Journaling 

Nacharbeitsphase: 

30%, 65h, Journaling & Leseaufgaben 

40%, 30h, Kursarbeit 

 

Verwendung des Mo-

duls  

Pflicht in allen Studiengängen (Kernstudium) 

Kernliteratur  
Pflichtliteratur: 

Nouwen, Henri 2013. Christi Weg nach unten. Eine Spiritualität für unsere Zeit. Freiburg: 

Herder Verlag. 

Kernliteratur:  

Bunge, Gabriel 1969. 2017. Irdene Gefäße. Die Praxis des persönlichen Gebetes nach 

der Überlieferung der heiligen Väter. 5.überarbeitete Auflage. Beuron: Beuroner 

Kunstverlag 

Dahlgrün, Corinna & Mödl, Ludwig 2009. Christliche Spiritualität: Formen und Traditio-

nen der Suche nach Gott. Berlin: De Gruyter. (De Gruyter Studienbuch). 

Dalferth, Ingolf 2008. 2010. Malum. Theologische Hermeneutik des Bösen. Unverän-

derte Studienausgabe. Tübingen: Mohr Siebeck. 

Greiner, Dorothea, Noventa, Erich, Raschzok, Klaus & Schödl, Albrecht (Hrg.) 2007. 

Wenn die Seele zu atmen beginnt. Geistliche Begleitung in evangelischer Perspek-

tive. Leipzig: Evangelische Verlagsanstalt. 

Küstenmacher, Marion, Haberer, Tilmann, Küstenmacher, Werner Tiki 2010. 2018. Gott 

9.0. Wohin unsere Gesellschaft spirituell wachsen wird. 8. Auflage. Gütersloh: Gü-

tersloher Verlagshaus. 

Kusch, Andreas 2010. Das Herz auf Gott einstimmen: Praktische Schritte zum Beten und 

Bibellesen. Gießen u.a.: Brunnen. (Geistlich leben, 29). 

Loder, E. James 1998. The logic of the spirit. Human development in theological per-

spective. San Francisco: Jossey Bass. 

Ott, Bernhard 2004. Wurzeln und Flügel: Schritte zu ganzheitlichem Wachstum. 

Birsfelden: Arte Media. 

Rohr, Richard 2019. The universal Christ. How a forgotten reality can change everything 

we see, hope for and believe. London: Ashford Colour Press. 

Scazzero, Peter 2008. Glaubensriesen Seelenzwerge?: Geistliches Wachstum und emo-

tionale Reife. Gießen: Brunnen. 
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Takle, David 2008. The truth about lies and lies about truth. Pasadena, CA: Shepherd’s 

House. 

Willard, Dallas 2011. Jünger wird man unterwegs: Jesus-Nachfolge als Lebensstil. 

Schwarzenfeld, Oberpf: Neufeld Verlag. 

Zimmerling, Peter 2015. Evangelische Mystik. Göttingen: V&R. 

Zimmerling, Peter 2003. Evangelische Spiritualität. Wurzeln und Zugänge. Göttingen: 

Vandenhoeck & Ruprecht.  

Zimmerling, Peter (Hg.) 2020. Handbuch evangelische Spiritualität. 3 Bände. Göttingen: 

V&R. 

 

Sonst. Informationen  

 

 


